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Vertretungen 
Ch. Walter – Aufgrund krankheitsbedingter Ausfälle ver-
schiedener Lehrkräfte bitten wir Sie, liebe Eltern, und euch, 
liebe Schüler, sehr genau auf den Vertretungsplan zu ach-
ten. Es kommt derzeit zu vielen Verschiebungen im Stun-
denplan und auch zu Raumänderungen. Wir bitten um Ver-
ständnis. 
 

Freiwilliger Rücktritt  
J. Wahler (Beratungslehrer) – Auf Antrag der Erziehungs-
berechtigten können Schüler spätestens zwei Wochen 
nach Ende des Halbjahres (Anfang März 2018) aus den 
Jahrgangsstufen 6 - 10 in die vorherige Jahrgangsstufe 

zurücktreten; sie gelten dann nicht als Wiederholungsschü-
ler im Sinne des Wiederholungsverbotes aus Artikel 53 (3) 
EUG. Der Freiraum von zwei Jahren in der Höchstausbil-
dungsdauer verkleinert sich allerdings um ein Jahr. Nach 
dem freiwilligen Rücktritt ist ein Aufstieg allein aufgrund der 
Vorjahresergebnisse möglich. Nutzen Sie bitte die Sprech-
stunden der jeweiligen Fachlehrkräfte, falls das Notenbild 
einen freiwilligen Rücktritt nahelegt. Für weitere Informatio-
nen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.  
 

Anmeldung zum Quali  
J. Wahler (Beratungslehrer) – Der „Qualifizierende Ab-
schluss der Mittelschule“ (Quali) ist ein Schulabschluss, 

der zwischen dem erfolgreichen Hauptschulabschluss und 
dem Mittleren Bildungsabschluss einzuordnen ist. Schülern 
der 9. und 10. Jahrgangsstufe, die an einen Einstieg ins Be-
rufsleben denken oder sich nicht sicher sind, ob sie den An-
forderungen des Gymnasiums gewachsen sind, bietet der 
Quali die Möglichkeit eines herausgehobenen Schulab-

schlusses. Die Bewerber müssen sich unter Angabe der 
von ihnen gewählten Fächer bis allerspätestens Mittwoch, 
28.02.2018, an der Mittelschule melden, in deren Sprengel 

sie wohnen.  
Achtung: Seit einigen Schuljahren müssen sich die Teil-
nehmer der sogenannten Projektprüfung unterziehen. Da-
her ist für Gymnasiasten das Bestehen der Prüfung deutlich 
schwieriger, da ihnen spezifische Arbeitsformen der Mittel-
schule unbekannt sind. Eine intensive Vorbereitung auf den 
Quali (Termin: 3 - 5 Tage Ende Juni / Anfang Juli) ist daher 
unumgänglich. Zudem wird ein Beratungsgespräch an der 
zuständigen Mittelschule rechtzeitig vor der Anmeldung 
dringend empfohlen. Weitergehende Informationen erhaltet 
ihr von Herrn Huber und mir. 
 

Tastschreiben Jahrgangsstufe 5 
M. Schubach – Nach den Faschingsferien starten die Tast-

schreibkurse für die Klassen 5d (Gruppe 2), 5b (Gruppe 2) 
und 5c (Gruppe 1) an folgenden Terminen: 
5d (Gruppe 2) - dienstags, 27.2., 6.3, 13.3., 20.3., 10.4. 
5b (Gruppe 2) - mittwochs, 28.2., 7.3., 14.3., 21.3., 11.4. 
5c (Gruppe 1) - donnerstags, 1.3., 8.3., 15.3., 22.3., 12.4. 
Alle Kurse finden im NEDV2, Haus A, 1. Stock, von 13:35 
bis 15:05 statt. Die Teilnehmerlisten für die Kurse hängen 
ab dem 5.2. in den Klassenräumen aus. Bitte beachten Sie, 
dass es aus organisatorischen Gründen zu Terminverschie-
bungen kommen kann. Bitte setzen Sie sich direkt mit mir 
in Verbindung, wenn es Terminprobleme geben sollte. Sie 

erreichen mich unter monika.schubach@jakob-brucker-
gymnasium.de . 
Achtung: Bitte denken Sie daran, Ihrem Kind die Zugangs-

daten für das Schulnetzwerk sowie einen Schnellhefter für 
die Arbeitsmaterialien mitzugeben. 
 

Erste-Hilfe-Kurs für Schüler der 8. und 9. Klassen 
Die Schulsanitäter – Was tun, wenn man zufällig dabei ist, 
wenn sich jemand verletzt? Erste Hilfe leisten, klar. Und wie 
man das richtig macht, können alle Acht- und Neuntklässler 
in dem von euren Schulsanitätern angebotenen Erste-Hilfe-
Kurs lernen. Der Kurs findet voraussichtlich am Montag, 
5.3., Mittwoch, 7.3., und Freitag, 9.3., jeweils in der 8., 9. 

und 10. Stunde statt. Die Teilnahme ist freiwillig, aber sehr 
zu empfehlen, da ihr nicht nur viel praktisch üben könnt, 
sondern die Meisten diesen Erste-Hilfe-Kurs auch gleich für 
den Führerschein gelten lassen können. Vom Nachmittags-
unterricht am Mittwoch werdet ihr befreit. Wer mag, kann 
danach auch gleich zu den Schulsanitätern gehen, wir su-
chen nämlich dringend Nachwuchs. Die Kosten für den 
Kurs lassen sich noch nicht genau festlegen, werden 20,-- 
€ aber nicht übersteigen.  
Wir Schulsanitäter werden euch im Unterricht in der Woche 
vom 5. - 9.2. kurz besuchen, die Anmeldebögen verteilen 
und nach zwei Tagen wieder einsammeln. Letzte Abgabe 
muss bis spätestens Freitag, 9.2., bei Herrn Hubert Mayr 

ins Fach erfolgen. 
 

Vormerken: Einsteigerkurs Robotik für Jgst 5/6 
M. Liebau – Im zweiten Schulhalbjahr bietet die Robotik-AG 
zwei Einsteigerkurse für jeweils acht Schülerinnen und 
Schüler der Jahrgangsstufen 5 und 6 an. Im Vordergrund 

steht dabei das Erlernen der Programmierung von mit Sen-
soren ausgestatteten, fahrbaren EV3-Modellen (von Lego). 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, du solltest Neugier, 
Interesse und Ausdauer mitbringen. Mädels wie Jungs sind 
gleichermaßen zum Mitmachen aufgerufen!  
Die Liste zum Eintragen hängt direkt nach der Ferienwo-
che ab Montag, 19.2., an der Korkwand gegenüber dem 

Vertretungsplan im Haus A (Neubau) aus. Sobald die Liste 
voll ist, sind keine Nachmeldungen mehr möglich (maximal 
16 Teilnehmer!) Der Kurs findet im zweiwöchigen Rhyth-
mus am Montag von 13:35 bis 15:05 Uhr statt. Das erste 
Treffen für alle 16 neuen Teilnehmer ist am Montag, 5.3., 
um 13:35 Uhr in Raum NEDV2.  

 

Ein Blick in die (berufliche) Zukunft  
Diana Starowoit (Q11) - Am Samstag, 10.3., veranstaltet 

unser P-Seminar „Organisation von Studien- und Berufsin-
formationstagen“ am JBG einen Berufsinformationstag 
(9:00 - 12:30 Uhr). Wir konnten etwa 30 Referenten aus un-
terschiedlichen Berufsfeldern gewinnen, die euch hoch-
interessante Einblicke in ihren Werdegang gewähren. Ein-
geladen sind alle Schüler ab der 9. Jahrgangsstufe sowie 
Gäste des Mariengymnasiums und der Fachoberschule. Ihr 
bekommt hier die einmalige Gelegenheit, spannende Beru-
fe aus erster Hand kennen zu lernen und mit den Referen-
ten persönlich ins Gespräch zu kommen, die all eure Fra-
gen kompetent beantworten können.  
Schon jetzt wollen wir uns bei den Vertretern der verschie-
denen Berufe ganz herzlich für ihr großes Engagement be-
danken. Auch dem Schulverein, der uns wieder tatkräftig 
unterstützt, gilt unser Dank. 
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Abholung von Fundsachen  
Red. – Berichtigung: Fundsachen können bei Herrn Ham-
merle Mo - Fr von 7:30 bis 7:45 Uhr abgeholt werden. 

 

Eine Oscarverleihung in Kaufbeuren? 
F. Wohlfahrt – Ein bisschen Glanz und Glamour erhielt am 
Montagabend Einzug in die Mensa des JBG, denn die Klas-
se 10e lud zur feierlichen Filmpremiere ihres Films „Das 
Parfum" ein. Nach wochenlanger Projektarbeit, in der 
Storyboards gezeichnet und Drehbücher geschrieben wur-
den, konnte nun endlich der rote Teppich für unsere Film-
stars ausgerollt werden. Den geladenen Gästen wurde ein 
kleiner Sektempfang bereitet und auch das anschließende 
Buffet ließ an diesem Abend keine Wünsche offen. Am 
Schluss war klar, dass so eine hervorragende Leistung nur 
mit einem kleinen Oscar belohnt werden kann, den die 
Klasse stolz entgegennahm und der sie hoffentlich noch 
lange an diese grandiose Filmpremiere und ihr erfolgrei-
ches Projekt erinnern wird.  
 

Kinotipp „Wunder" 
Red. – Seit letzter Woche läuft in den Kinos die einfühlsame 
Verfilmung des preisgekrönten Jugendromans „Wunder" 
von Raquel J. Palacio. „Ich heiße übrigens August. Ich wer-
de euch nicht beschreiben, wie ich aussehe. Was immer ihr 
euch vorstellt, es ist schlimmer". Diese Worte wecken Neu-
gier. Die Verfilmung mit Julia Roberts als engagierte Mutter 
des entstellten 10-jährigen Jungen, der endlich in eine nor-
male Schule gehen soll, hat gute Kritiken bekommen. Es ist 
keine rührselige Nacherzählung einer Außenseiterge-
schichte, die wechselnden Perspektiven machen es mög-
lich, sich von dieser Geschichte berühren zu lassen. Geht 
mal wieder ins Kino! Oder lest das Buch, das man in unse-
rer Schulbibliothek ausleihen kann. 
 

Zu Erinnerung:  Ski- und Snowboardtag am 27.2. 
Red. – Bereits dem letzten Blickpunkt konnten alle Ski- 

und Snowboardbegeisterten entnehmen, dass es bald wie-
der soweit ist: Unser traditioneller Ski- und Snowboardtag 
am Dienstag, 27.2., mit einem Riesenslalom steht an. Teil-

nehmen können alle geübten Fahrer/innen (keine Anfän-
ger!) der Klassen 5 - 11. Die Anmeldemodalitäten sind 
ebenfalls bereits bekannt gegeben worden. Also, auf in die 
Bibliothek, bezahlen und mitfahren! Für weitere Fragen ste-
hen euch die Sportlehrer, insbesondere Frau Weinzierl und 
Herr Wahler, zur Verfügung. 
 

Zwei schwäbische Meister 
Svenja Liebau (7b), Paul Dienel (7e) – Endlich war es wie-
der soweit und unsere Badmintonmannschaften durften in 
den ersten Schulwettkampf starten. Am Donnerstag, 18.1., 
fuhren wir nach Diedorf zum Bezirksfinale. In diesem Schul-
jahr stellte das JBG eine Mädchen- und Jungenmann-
schaft. Die Mädchen siegten souverän und ohne Satzver-
lust gegen das Rudolf-Diesel-Gymnasium Augsburg und 
das Vöhlin-Gymnasium Memmingen und belegten den 1. 
Platz. Somit wurden sie Schwäbischer Meister. 

Die Jungen hatten einen ähnlich guten Auftritt gegen Augs-
burg und Memmingen und belegten nach spannenden, 
kräftezehrenden Spielen, aber ohne Niederlage den 1. 
Platz. Auch sie wurden Schwäbischer Meister. 

Beide Mannschaften qualifizierten sich für die Südbayeri-
sche Meisterschaft. Besonderen Dank geht an unsere Be-
gleitperson Frau Goldbrunner, die uns durch ihre Motivation 
und das gute Coaching zum Sieg verholfen hat.  
Es spielten: Michelle-Mina Schmierer (6b), Julia Späth (6c), 
Jasmin Kaiser und Svenja Liebau (7b), Paul Dienel (7e), 
Robin Peter, Tim-Julian Schmierer (beide 10c) und Chris-
toph Stich (10e). 
 

Eisstadion statt Sporthalle 
Red. – Seit das neue Eisstadion steht, haben bereits ver-
schiedene Sportklassen die Gelegenheit genutzt, zum Eis-
laufen zu gehen. Die Stadt Kaufbeuren stellt auf Anfrage 

Eiszeiten für die Schulen außerhalb des Mannschaftstrai-
nings, des öffentlichen Vormittagslaufs und der verschiede-
nen Betriebssportangebote zur Verfügung. Ein Anruf ge-
nügt, und wir können Lücken bzw. frei gewordene Zeiten 
mit unseren Sportklassen belegen. Die Sportgruppen der 9. 
Klassen von Frau Dullak und die Klassen 6bd und 7bc von 
Frau Schieferle durften bereits aufs Eis. Von Anfängern bis 
hin zu „Eistänzerinnen“ hatten alle ihren Spaß, entweder 
beim Kicken eines Pucks, beim Kettenfangen oder beim 
Schweben übers Eis mit Musik. Diese Ergänzung zum „nor-
malen“ Hallensportunterricht im Winter kommt gut an.  
Wir bedanken uns herzlich bei der Stadt Kaufbeuren für die 
Nutzung der Eishalle und für die Möglichkeit, für 2,-- € (Son-
derpreis für Schulen!) Schlittschuhe ausleihen zu können. 
Nach den Faschingsferien wollen sich die Sportgruppen 
von Frau Goldbrunner und Herrn Kruis aufs Eis wagen.  
 

Skilager der 8c/8d vom 15. - 19. Januar 
Gemeinschaftsarbeit 8c/8d –  
Am Montag kamen wir am Hochhäderich an 
und schleppten zuerst das ganze Gepäck heran. 
Nachmittags sind wir gleich Ski gefahren, 
soviel, dass wir am Abend alle total fertig waren. 

In den nächsten Tagen blies der Wind sehr stark, 
bis am Mittwoch schließlich der Lift aufgab. 
Martin, der Freerider, zeigte uns, wie eine Lawine abgeht 
und wie man mit einem Piepsgerät umgeht. 

Herrn Zenkner, unseren Oberboss, 
zerlegte es im Tiefschnee mit Kragen und Kopf.  
Er steckte mit dem Helm im Schnee 
und Enrique tat es ihm nach - o weh! 

So mancher Mörder schlich beim Spiel durchs Haus 
und killte selbst die kleinste Maus. 
Ferienheim "Lukas" heißt: Ne Woche frei 
und kein schulisches Einerlei! 

Es gab viele Spiele, wir hatten großen Spaß, 
die Lehrer gaben echt voll Gas. 
Danke Frau Dullak, Frau Schieferle, Frau Weinzierl, Herrn 
Zenkner und Herr Spiegler - 
so ein Skilager wollen wir bald wieder! 
 

Blickpunkt-Klassiker 
H. Römer – Lösung 8. Klassiker: Es geht wirklich, man 
muss aber Bruchrechnen können. 8 : ( 1 - 5 : 6 ) = 48. 8 
geteilt durch 1/6 ergibt 48 (mit dem Kehrwert multiplizie-
ren!). Sieger des Rätsels ist Simon Schmolke (6b). Gratula-
tion!  
9. Blickpunkt-Klassiker: Problem an der JBG-Baustelle. 
Ein Ziegelstein wiegt 1 kg und die Hälfte seines Gewichts. 
Wie schwer ist der Ziegelstein?  
 

Termine 
Donnerstag, 1.2., bis Freitag, 2.2.2018 
Safer Internet Day für Jgst. 7 

Mittwoch, 7.2.2018 
Storyteller Jim Wingate am JBG 

Donnerstag, 8.2.2018, 14:00 - 15:30 Uhr 
Faschingsfest für 5. Klassen 

Montag, 12.2., bis Freitag, 16.2.2018 
Frühjahrsferien 

Montag, 19.2.2018 
Obsttag 
12:50 Uhr Unterrichtsende wegen Klassenkonferenzen 

Mittwoch, 21.2.2018 
12:50 Uhr Unterrichtsende wegen Lehrerkonferenz 

Donnerstag, 22.2.2018 
Berufsberatung für Q11/Q12 - bitte in Liste eintragen!   

Redaktion: Dullak, Friedl, A. Grimm, Klauer 


